
Auf Geburtstagstisch der Republik: 
hohe Erträge und beste Leistungen
Von Helmut Semmelmann, Mitglied des Zentralkomitees, 
Leiter der Abteilung Landwirtschaft des ZK der SED

Mit der Einberufung des XII. Parteitages der SED für Mai 1990 hat die 
7. Tagung des Zentralkomitees einen Zeitabschnitt hoher politischer und 
ökonomischer Aktivität in unserem Land eingeleitet. Die Kommunalwah
len im Mai 1989 und der 40. Jahrestag unserer sozialistischen Deutschen 
Demokratischen Republik sind bedeutende gesellschaftliche Höhepunkte 
dieser Etappe.

Die bedeutungsvolle Rede des Generalsekretärs des ZK, Genossen Erich Aktionsprogramm 
Honecker, enthält jene Ziele und Aufgaben, aber auch die Wege, die zu für Vorbereitung 
beschreiten sind, um die Beschlüsse des XI. Parteitages zu erfüllen und des Parteitages 
den XII. Parteitag mit hohen Leistungen zur allseitigen Stärkung des Sozia
lismus in der DDR und zur Festigung unseres Bruderbundes mit der So
wjetunion und den anderen sozialistischen Ländern würdig vorzubereiten.
Sie ist im wahrsten Sinne des Wortes ein Aktionsprogramm der Partei und 
des ganzen Volkes.
Anspruchsvolle Aufgaben sind für die weitere Durchführung unserer be
währten Agrarpolitik gestellt. Die Festigung des Bündnisses der Arbeiter
klasse mit der Klasse der Genossenschaftsbauern, steigende Erträge und 
Leistungen auf dem Weg der umfassenden Intensivierung, ein wachsen
der Beitrag zum Nationaleinkommen sowie die Stärkung der LPG und VEG 
und die Vertiefung ihrer Kooperationsbeziehungen stehen dabei im Mittel
punkt der politischen Führung durch die Partei. Dabei wird die stabile Ver
sorgung mit Nahrungsgütern in zunehmend höherer Qualität im Interesse 
einer gesunden Ernährung stets übergreifende politische und ökonomi
sche Bedeutung haben. Sie ist und bleibt fester Bestandteil der Einheit 
von Wirtschafts- und Sozialpolitik.
Mit Nachdruck hat Genosse Erich Honecker gefordert, daß alles, was „den 
Alltag jeder Familie direkt berührt", so vor allem „die Grundversorguhg täg
lich zuverlässig funktioniert". Die Genossenschaftsbauern und Arbeiter - 
voran die Kommunisten - stellen sich den wachsenden Anforderungen 
mit neuen Verpflichtungen und Initiativen im sozialistischen Wettbewerb.

Die Mitgliederversammlungen und Seminare in den Grundorganisationen Optimistisch 
der Partei zur Auswertung der 7. Tagung des ZK, die Kampfprogramme werden hphere 
und Parteiaufträge bringen dies deutlich zum Ausdruck. Auch in den Wahl- Ziele angepackt 
Versammlungen der fast 8000 Ortsorganisationen der VdgB und in den 
Jahreshauptversammlungen der Genossenschaften und Jahresrechen
schaftslegungen der volkseigenen Güter und anderer Betriebe herrschte 
eine optimistische, auf höhere Leistungen orientierte Stimmung.
Ausgangspunkt war und ist die gründliche und schöpferisch-kritische Ana-
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